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SCHMUCK AUS NORDAFRIKA 
,,Alles Schöne und Edlc isi das "rgcbnis von Vernunft und Berechnuııg. llrıs 

Verbrecheıı, auf dessen Gesclııııaek das menschliche 1'ier sdıon inı l\aııdı 

seiner 1uller gckomınen ist, isi ursprünglich nalürljch. Die Tugend clagcg •rı 

isl künstliclı, übernatürlich, enn zu ailen Zeileıı und bei ailen Völkern waren 

Göller uncl Propheten nötig, um die verlie)'l·· enschheit zu helehrl'n; der 

Mensch allein würe unfalıig ewesen clie Tugencl zu enlclecken. IJas Böse 

geschieht nıühelos, natürlich, schicksalhafi; das Gute ist inımer 1\ 
das Erzeugnis einer Kunst." 

Charles Baudelaire 

Anı Anfang aller Kullur isl das Worl, das die Dinge zu beneıınen weiO; Steine, 1 Muscheln und farbige Spuren jedoch, ıııit denen die Menschen ihre Körper 

schnıückeıı, sinci als erste, nichtverhale Foun il · 1a.oıeng bun seine Vor­

liiufeı-. Mil ilırer l lilfe tı·iıt el r Mensch aus seineı· anıeııloseıı Unıwelt lıeı·vor 

und erschafft siclı selbst als unvenvechselbares Einzelwesen. �
-

ist VVur �el 

clessen, was als l(unsl bezei lınel werde ı mag. Der folgl dic ıi.rkjınlnis, wie 

ursprüııglich das Beclürfııis isi, clie W il gesıalteııd zu begreifeıı. DaO dab i 

Gollesfurchl uııcl Selbstgefiilligkeil. Spiellrieb uııcl Schaııvergnügeıı Wun ·h­

vorstellung und \ı\'irklichkeiLssinn clic beslimmeııdeıı Faktore..n sincl, gill l'iir 

die küıısLlerisclıe Ti:ili gkeit allcr ZeiL u nd Vö lk r. Dnı h in kaum einer 

krcal.ivcn Ti.iligkcit sinci f(unst:und l laıHlwerk.....Könııeıı und li'lein, \V •rı und 

Hcichtum, Faszinalion und M,r,thos so eng, \...ie.Hülhig uncl CLueh wı er-

spr·i.ichliclı vcrwoben wie bcinı Schmuck. 

•• .� 
Für f(alalog uncl Ausstellung \YUrde laterial aus 

sie doch versucheJı, einer Facene nachzuspüren rüinılich eler nıagisch­

rcligiösen: rvlagisch-religiös bccling er Sdınıuc lildeı lic zahlenı MJi r gröOLe 

Abwclır des Böscn, zum Sl'I ulz vorı Farnilie, Ernl e uncl 

Krankhciten werden in Nordafrik:a von be.iden Geschlec ıl rn gelragen uncl 

sinci Teil ihrer Alllngsırachı. AnıuleUschınuck ıpibl uns A halıspunkle über 

das Denken seiner Tri:ige ·, über dic Angste und ı\fünschc der M< ı1schrn. 

Der übcnviegende Tcil der gxponal eııtslanunl der IHndlichcn Kultur, in eler 

Schnıuck Ausdnıck einer lilıerlieferıen L ben form war. Denıenıspredıend 

sinci sic so verschieden ''ie die in eli ııı geographischeo GroOraunı ebeııden 

Yölker. "s sinci flııuenı uııd Nonıaden, die die grofle Melu·lı il dcı· Be ölkenıng 

stelllen, wobei die untersrhiedlichen Lebe-'.:!!!Prnıen ineinancler über rehen 

konnlcn: Nomuclen wurcl n selJhall w •nn şj · c.h..c.rlaıHLin esilz nahmen. 

\·vtihrend Bauern in die nomadische LebcnswPisc zurückgezwungen wurdcn, 

wcnn die Exisıeıızgrundlagen beclroht \Hırcn. Sch11ıuck entschadigte nichl nur 

für die IHirten cles Lebens mil elem sliindi�C"ıı l\lnııµ:t'I nn Wasser und Nahnıııg. 

Als Anıuleu bannle er die lıöseıı Geisl<·ı-, ılit• iıı t·iııı•r """ kllichen Unıwell 

lauertcn und Unglück, Kranklıl'İI ııııtl 'l'od lu·udılt•ıı. 

• 



Zu ihrer Verlreibung dienten aııl'iı ıliıo ı lt•lı•ıı ldt'iılt'tı llohlkugeln, Glöckchen 
und füechpliiltchen, clie hiiulig uıı ""'' Sı•lııııtlt'lısl!iı'l«•n lıangeıı uııd rlıyth­
ınische Kliiııge hervorbringen. Nldıl sı•llı•ıı �ıı•llı·n slı• dııs eiıızige Geriiusch 
in eler Einöde dar. 
in weiten Teilen Nordafrikas siııd ıllı• lılt·ı· 1111w·sit'ilteıı clıınuckstücke 
bereits aus dem Alltag verschwuııdı•ıı: Slo· slıttl kl'lıı llı•st,\nclteil der T..acht und 
des Liiglicheıı Lebens ınehr, soııd<•ı•ıı lılsıol'iselıı l\ı'lı•l(stücke. Den Nomaden 
wurden inzwisclıen clie w·ichligsteıı l ,(·lı�·ıı,"lp;nııııllııf!;t'll entzogen, clie Bauerp 
wurden zur Abwanderung in dit' Stlidıt• l( ı • ıl rllıı� ı oılı·ı· ııul' dem Lande von 
stiidtisclıen Lebensfornıen eiııgeJıol . 

Mil eler PdiseıılaUoıı eines Teilhcrcidıs der Saııııııl ıııgen zur Vo)kskunde 
Norclal'rikas will cliese Ausstellung lıei eiııı·ın ınögli ·lıst breiteııJ'. ublikum Re­
sı1ekl uncl Versliinclnis gegenübcr ılcn clort lcbendcn Völk rn wec en. 13 wuOt 
wurde da her in cnesem KaLalog aııf l'iııen umfangrei ·hen wissenschnfllichcn 
Apparaı verziclıLel. Für die Koraıızilale in deutscher pra.che ww·de die Über­
setzung von Max 1-lenning, Reclam: Stullgart 1982, beııulzt. lnı 1-linblick aul' 
leiclıtere Lesbarkeit wurde aur clie rneisten ZusaPzZelchen der wissen­
schallliclıen Tnınslileration verzichlel. 
VVie in Europa fiııdeıı sich in Nordaf'rika L ııte, die de.r Ansicht siııd,l\r, n 
heilcıı, Unglück und Tod wüı·deıı durch übeTnatü Jic.he rül1e verursacht: 
D�imoncıı, Dschinn uııd böser Blic . 
Die l�xistenz der gefürchlelen Dsclıinn, Se ··I •nweseıı, clie schon bei den vor­
islaıııiscllen Anıbenı fl.ir ali das veranıworllich gcnıacht wurclen, was voın 
ol'Clenllichcn Verlauf' der Dinge abwich, wurde iın olTiziell 11 lslaın V\�dcr­
spnıchslus angenonınıen. Sie gellen, der koranisdll'ıı Tn ditio�folgeTid, als 
Miltelweseıı zwischen Meıısdıeıı und Jı�ngeln. Sie irtd f'eurigen Urspnıngs, 

deıııı ,,Erschaffen hal er elen Menscheıı au' Lelını wie ein TongenHl; uııd er­
schalTen lıat er die Dsclıinn aus rnuclılosenı Feuer" (Sııre 55, eler Erbarme.r, 
Vcrs 13- 14), uııgı·cillrnr uıırl vcrrıtınl'lhegahl ııııd kiiıırıeıı sil'lı in \l'l'Selıit'clt:ııe 
Geslallen venvancleln. Dic Bolsdıal'L des Propheten gill. aucl ·ıınrn. VVie dic 
Menschen werderı sie rnr ihr L nınıen IH'illl üngstrıı Geridıt zur 
Hechenschall gezogen. 
Die Dsclıinn zerl'allen in gule und böse Geister. Die 'Ulen Geisler siııd clie 
Diener Coıtes, erl'üllen seine ·VCııısdıe und sollrn den Mensch .. en De clıützeıı. 
Zu ilınen zühlcn die vier l�rzen'.fel, derc•n Namen iınnıer wiecler aııl den nıu­
letlcn aufscheiııcn. Die böscn Geisıer, das sinci die aus dem Panıdies ver­
bannleıı Engel, clie siclı den An r(!Jıuııgcn G tl' wifler�pl} hallen uııd siclı 
clal'ür an Gollcs Gcsclıöpf'cıı riidı "1. Naclı einer weilcr h,gl ·ichl'alls aur den 
l(oran zurückgehcndcn Vorsle lung, gihl es auclı Se.eL nwes�n, clie leils guler 
Leils böser Natur siııcl. Sie teile ı siclı in gliiulıigc und unglaulıige Dschinn 
wolıei letzteren die Mögliclıkeil ol'f'ensleht, siclı zum lslarn zu bekelıren. Diese 
erlauschen im lliınnıel Neuigkeilen, dic sie unt.er Unıstfüıcten den Menschen 
in verwirrencler Form nıitleilen. Dane.bcn die unendliche Schar gefahrlicher 
Nalurgeistcr aullerislanıischen Urspnıngs, Fe-uerdümonen und Wesen, die skh 
in Quellen uııcl Gewüssern aullıallen, hohe 13üunıe, Büsche, Huiııen und abge­
legeııe Gebirgs- uncl Wüslenregioneıı bewohnen oder an unreincn Orıcn uııd 
aur Friecllıöl'en ilır Unwesen Lreiben. Vor cliesen Geisterıı sclıiilzen Aınuleıte 
nıineralischer, Lierischer, pnanzlicher Beschaffenheil oder solche, 
die geschriebene Formeln enlha\ten. Anıulctte richten sich aurh gC'grn den 
verbreiteten Glauben an die \Virksanıkeit cles bösen Blicks, arabisdı 'uiıı, 



Auge, oder nazar, lllick. lkııı licı.ı clie Vorstellung zugrunde, da O tliı• lllH·ı· 

natürliche Machl gewisserıııaOeıı iııdirekt durch den bösen Blick wirl<I, 011111• 

daO den Menschen, der zul"iillig das böse Auge besitzt, cine Sclıuld lri l'fı . ili<' 

\ı\Tirkungen des bösen Auges wcrclen von seinem Trtiger zunachsl urıbl'w110ı 

hervorgenıren. Zum aııclcren versch melzen die Vorstcllungen von cll'r ulwr­

natürlichen Macht und vom unnıittelbar wirkenden Organ doch so wciıgclıcııd 

iııcinander, da(] bösartigen i\ılcnschen ohne weileres zugelrauı wird, clurch cl.,ı 

böse Auge Schaclen anzurichlen, vor ailem bci Kindern, Schwaııgercn und 

llrauten. Ursache des bösen Blicks isi er Neid (vgl . Sure 113, das Moı·gen­

grauen, Vers 5). Neid und böser Blick sinci unlrennbar ıııiteinander verlıunden. 

Cefiihrlich ist die böse Wirkung danıı, wenn der Neicler sich verstellt und 

seine Millgunsl in freundschallliche oder verırauliche Bewundenıng kleidet 
im ıüglichen Mileinander ist nıan dalıcı· lıeıııüht, sich werlender Au0e1'Ulıgen 

zu eııtlıallen. Neid, Millgunsı. odec ülıle Na hı·ede kö ı Len die F'olge se·n 

uncl aus eincnı Lob Schaclcn cntslehen las en. 

l" orııı od er Maleı·ial entscheiden übc · d.iJ s hülzend Kraft eines Anıulells. 

Eiııige Materialien, wie l-lolz o er Ziegenledcr, gcltcı als ncutral: cin be­

stimrnles Dekor soll dieseıı eine osilive Wirkang ve ·lcilıeıı. Dalıer b i elen 

Berbern uııd Tuareg die Vorliehe für georn cll'ische Piguren, gel'acl Linien 

und Puııkle, !\reise uııd Dreieqk , sowie für eine aıı geprügte S nınıetrie. ""ine 
Viclf'alt abslrakter Ornaıncıııe1 die narh besUmınle.n 1Jeren oder den Spuren, 

die sie im VVüsterısand zıırüeklassen, bennnnl "\-verd'en : --Spur deı· G�c, 
F'iihrlc dcs Schakals, ı\ugc des Chamiilcorıs oclcr eiııfnch nur Frosch. Andere 
Materialien, wic Eiscn, gcllcıı altnınrein. D· clic Tuart>g aut' Ei en rlir ihre 

Schwerlcr und 1.anzcn, ihre Dolche und 1es .ç,J' aıı 1('\\İCsen \\l.lrcn, v r­

suelıten sie, die negalive \ıVirkııng rlicses rvlelalls durch Aullöleıı \üll 1 lfe.r 

odcr Mcssingteileıı zu ııcuıralisieren. 

die in das Paraclics gelangen, clurc:.h den KQ,[i.ln als Belohnu g in ussicht e 
sll'lll. Vorbildlit'lı lıaııdelıe der Prophel, iııdcnı er, der iJlıerliel'erung zuJ'u -
gc, aur seiııeıı goldenrıı Sieg<'lrin' verziclılele uııd ihn dur c h eirıeıı 

silbcrııen erselzle. 

Eine positivc \•Viı-kung wurdc aueh be.stimnııen Stein<'ı·ı ımd ihren l'iir tıns 

wcrtlosen lınilationen aus Glas oder Kunsısıorr zugesclırieben. Hotbrauııe 

Karneole sclıützıen vor Blutungeıı, F'elılgeburten und Verletzuııgcn, role Ko­

rallcrı bcwaluı.en vor lüiuslichern Unglück und Nalurkataslrophen, blaue 

Clasperlen welırlen den lıöseıı lllick ab. llerııstein wurde als Tlıenıpeuti�uııı 

gegen llauLkraııkhciLen geschfilzl. Die Fruchtbarke iL fördeTten Kauri­

sclıııecken und Musclıeln. 

Den Anıuletıeıı liegeıı beslinınıle Vorsıellungeıı zugnıııde, die zum eiııen die 

Wirkung belre!Tcıı, zum aııdercn über dic l lerkunll ilırer baııııeııdeıı l<rnfl 

erzHhleıı. 

Nebcn Anıulellbehiiltern findet ıııaıı in Nordafı'ika aıııuletıwerligeıı Sclınıuck 

in Form bestinıınter Synıbolr, wir eli(' sogenannle ,,llaııcl eler Faliına", der 
LieblingslochLer des Pı·ophPleıı, <ll'ı-erı 111iiıırılichc Naclıkonıınen seiııe Linie 
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weilerf'ülıı'Len und die dadurch groBe Verelırung genieBL Von den Juden 

,,lland Çolles" und den or.ientalischen Chrislen ,11-land der Maria" genannt, isl 

die 1-land'als Sclıulz und Alıwelırsymlıol ailen monotlıeistisclıen llochreligi­

onen des Vorderen Orienls gemeinsam. Oie offene l-land mil gerade.ausge­

streckteıı, geschlosseneıı Firıgern steht fiir Muslinıe in einer engeıı Bezielnıng 

zu ilırer Religion: sie isl Symbol f'ür die rünr religiösen Grundpniclıten, die 

dem Gliiubigen aurerlegl sinci: . das m onollıeislische Glaubenşbekennlni , 

Sahfıda, 2. clas pflichtg miifle, fünfma Uigliclı zu verrichtencle Kultgebet, salflt, 

3. das A.lnıosen, die Plliclıl zur Wolılliiligkeit, zakal, 4. das F'aslen im Monat 

ranıadfın, eine Zeit eler Askese uncl Andacht, sa um, und t). die Pi gerfalırl nach 

Mekka im zwölllen Monat des Mondjalıres, lıağğ. \Ton dalıer auch die Bezeiclı­

nung klıanısa, rünr, rür die lland. Doclı von den rünl" Fingern hat siclı die Fünl" 

auclı soweit alıgelösı, dall W9ı:_t uncl Z a hl von siclı aus die gleiche Wirkung zu­

konımı. Zur Abwelır des bösen lllicks ·eiclıl es aus, das Wort ··nr us-

s W r zu v rm 'den, um 

bei siclı. Kleinere Anıulellbelüilter eıılh<ılleıı ausgewiHılte Suren aus cleın 

entsprichı, wel'den diese Namen in n ,  gisohe.n Forıne n lüinrig clurch Zalılcn 

ausgedrückl. Den geheiligten \ıVorLen, die in clieser Porrn aur eineın Anıııll'll 

erscheinen, wircl eine besoııders inleıısive Wirkuııg zugesprocheıı. 
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Den Sıelleııwert clieser islaıııisl'lıcrı Zalılennıystik w ıtel'streicht zustil ılıl'!ı dh· 

Verwenclung nıagisclıer Oıındraıc, bei elenen die Zahleıı der waagı'l'l'lıll'll 1111d 

seııkreclıten l\eilıen uııcl Diagoııaleıı stets die gleiclıen Eııclsuııııncıı crg<'lwıı. 

Die Ouersuııııııe, die siclı beinı Addiereo der in elen einzelııen IOisıeheıı cıiıı­

getrageneıı Zahlen ergibl, ka nıı einen lliırweis aur eine entsprecheııde 

Korarıslelle lieferıı. 

Grundlage clieser 13uclıstaberı- uncl Zalılenınyslik bilcleıı aite religiöse Ülıer­

lieferungen, clie auclı l'ür die Abfassung eler Zaulıerlexle zur�echıfcrlig ıng 

heraııgezogen wercleıı. Diesen zufolge sinci Göll uııcl Mubaınmacl di ersleıı 

Krafllriiger; von ilıneıı gelıen clie Kriifle auf die Sclıriflzeichen ülı r, 

inslıesonclere auf' jene, welclıe ilıı·e Namen d arstell n. Von den Schriftzeiohen 
auf' die Tinle uncl von cUeser auf clas Pa ier. Das gleiche-gill �n den_Roran­

lexlen. Um vor Unglück belıülel oder von Krankheiten heilt zu w relen, 

genügt es, sie mit Tinle auf'zuschreiben, die c ırift abzuwascheıı und clas 

VVasser zu l.rinken. 

Neunundneunzig Perlen hal auch der islamisc)\e osenkranz. Is Sohnıu \ 
gestallet und in erster Lirıie ein kultisches Objek is er ein Bel"ıelf beim "? 
Abzühlerı sich wiederholendcr Gebetsf'ormeln: rei mal dreiuncldreiOig P�eô, 
die zur leichtereıı Zühlung clurch zwei gröllere Perle� ı�ı, v-oneinanôer 

getrenrıt werden. SchluUperle, meist eiıı gröOeres 1 ascheııhal sförmiges Sti.ick:, 

isı die Minareı.tperle, yad. Sie soll den gehcimerı Namen Allahs, al-su el ıı 

hıırıdertsten vertrcteıı. Der Hoseııkranz dienl �ur Auf'üihluııg dieser amen, 

winl aber auch zum llersagen ler L bpreisuııgeıı hikr, tırıcl d ··r �.SP];lı · rıı 

SchlulJ des riluelleıı Gehet.s, scılfıt, benuızı : dre.iıınddreillig nıa Preis sei Got", 

suhhfüıa llilh, dreiuııddrPilligmal die ogenaıınte lıanıdala ,,Lob sci Goıt", al­

haındu li-llfılı, l.ıncl dreiuııdclrciDignıal de:n sog ııaı ·ııç..n tak'bir ,,Gotı--ist grolJt:, 

Allfılıu nkbar, eiııc Formel, dic zahlreiche 1 ılllıaııdlungcıı e.inleitet. 

Kici ne Hoseııkriinze mit nur clrciuııddrci!Ji, Perlcıı ıııi.i,. en el re imal abge-

beıeı wenlcn. 

• 

• �·( 

Die inı aıııule!Lwertigcn Schnıuck ver\\ C: IHlcJe.n Orııaıııcnlc lassen siclı ikoııo--------.:;;; 
gnıplıisch ııiclıı inı111cr aursclılüssclıı. Drci l\uıııpuııcıılcıı aher habcıı si e 'ur 

ailem gef'ornıl: die physisclıe Umwclı, eler nıallıenıatisclıe Geisl cleı· Aı·alıer 

uııd, in el'st.el' Linie, die Heligiorı. 

Eleıııerıte, die sich zu eirıer Pülle von inha iten fügerı, die der Betrachler 

ııach eigenem 1-1".:l'messeıı suchen und findeıı solJ. 

Axcl Stciıımaıııı 

l\uralor, Orieııt-Abteiluııg 
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im Na men A l l ahs, 
des Erbarnıers, des B armherzi gen! 
Sprich: le h nehme meine Zur l uclıı zum l l errn des Morgeı:ıgra- uens, 
Var dem Ü be l dessen, was er ersctıa fTen, 
Urıd vor deın Ü bel e ler Nacht, w e nıLs i e na hl, 

Und  vor dem Übel der Knolen bliiscr i n rıeı ı , 
Und vor elem Ü lıel cles e i clers, weım er neidel .  
(Stıı·e '1 1 3) 

im Na J ıı eo A l l ahs, 
des Erl)iJ rmers, des B a r·ınherzigen! 
Sprich: le h  nehrn"' Jıeiflc Z. ufl uchl zum 1 l errn der Menschen, 
Dem Köııi der Menschen ,  
Dem Goıı fer Menschen 
Vor dem Ü bel des E'i rıfl üsterel' s, des _:nı_weie hers. 
Der da e i ı]IJ. üsı.ert i n  c l ie Brüsle der Menschen -
Vor dı'f1 i"rchinn und  deı!)1eıısclıcn .  
(Sı ı rcl l�0 

,JJ.4 �r .J.:i .s,;" .,. ·� 
4llt-.CjCJIJ&.rJc').l.G� 
J" , ut '.96i.f ı ''!J 
cJf J =fa ''Y)s 
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1 /Kornıı-Tasclıe. Leder. l lölıe 4 cm. Tuareg; M a l i .  lr ıvNr. 1 69.459, Saıı ı ıı ı l u ıı 
C l ı risloplı Krliger. 

2/Buch. Neuwerligcr Dnıck e ines Zaubcl'buches. Loseb la l lversion, zweise i t ig  
beclruckt, pagi r ı icrl b is  Sei lc 1 75.  fl lüt ter 1 2  x.-8,2 cm. Zı ı  lrıv: r .  l 69.459 
gchörend. 

l(oran-Tascherı en  hal len , zumeist in F ragnıenlen , c l i e  hci l igc Sclırifl 
ocler gedrucktc Tc·x lf' a ı ıs elem \'V issc.ns. d ıa ız is lanı is · t•r l lC'ili Ff•r 
orler Mara buts,  a rab iscl ı  nufibe- ı , irı clerıen s ich l\ora n vcı·se, Texıe 
rnagischcn l nhal ts ,  Sclı u tzgcbete, l l exagraınıı-ıc, Pf'ntagl'an ıme, 
rnagischc Z.ahlenqu'H l rale u ı ıd  IJa rstc l l u ngeıı von E Qfantcn, Dronıe­
daren ,  Sch la r ıgen usw. n ı ische n .  Die gege n ü bcrl ieg�nde Abb i ldung 
zcigl e i r ıc a ufgescl ı lage-ne Duppelse i ıc  e i ı ıes Huches r ı ı i t  Zaubeı·­
l'onne ln, wic s i e  on als l ıı l ı a l t  oder V:urlage Hir Seh ri llamul c l le 
c l ienen, ;nıs d l:" ın Wis ·e ıısschatz drs Marabu l  Uıt ıu Mus  ·a der bei 
de r loka lerı llcviilkcnıng "''ij'.}s Ansı' l ıcr ı  gc ı ı i l' IJ . 
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3/Koraıı-Tasclıe. Lecler, Applikalionen, Kupl"erösen. l,lölıe L,5 cm. Tuareg; 
lali. l nvNr. 1 69.460, Sam m l ung Clıristop l ı  l\rüger. 

4/Konın-Tasclıe. Leder, Kuprerösen, europiiiscJıe Scl ılüssçl .  llölıe 8 3 cm. 
Ttıal'eg; Mal i .  l n v  r . 1 69.465, Sanınıl ı ı ı ıg Chr i ş loph l(rüger .  

5/Konın-Tasclıe. Lede , Al u m i n iunıöse . 11 .. he 6,8 m. T u a reg ; lali. 

lnvNı·.169.465, Samml uııg Clı rist op lı l\rüger. 

6/Konııı-Tasdıe. Leder, App l ika l ionen . l löl ıe 6 7
1
'·nı. Tu. reg; Ma l i .  

l ı ı v  r . 1 69.464, Sammlung Clırisloph l\1'li{; •r . 

• oc.\';:,)' 
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7/Hec h ıeckige Arn u leLL-Tiisclıehen aııs roı gefül'lıtem und gepriiglern Lecler. 
Lfü1ge 1 2 ,5 cm. Tuareg; A lgericn . l nvN r. 157.939 a-c, Sa ın m lu ng Fra nz Trosı .  

8/Flache und  quaclrnl ische ArnulcLL-Tiischchcn. Ledcr, ro l  gel'iirbı, aııf eler  
Vorclerseile gepri:igle kreisförnı_ige Ornamerıte. Lange 1 2,4 u ncl 6,9 cm.  'f uareg; 
Ma l i . l n vNr . 1 68.765 a-h, Saını ı ı l u ng Chr istoph K rü '" 1987 vorı ei nem Targi 
bei Gao erworbeıı. 

A nı u let lwerlige Lcdertüschchen werden-von vielcn l'_uarc i ı1 on 
selır · groller Zahl a n  S"h n [iı'en wie Ha l  - und Brıısı.scl ı ı ı ıuck �Lragen. 
Cha l'iı k te ris t isch fli r d icsc Amu lcttbehii l ler  sinc i  r ıelıerı den Pu ı ı z ­
verzienıngeı ı  mi t den lyp iscJıcn T-ııııregorna nıeı ı ıen die rechleckige 
ocler aı. ıc l ı  q uadnı ı i scl ıe Grundfornı urıd c ie inımer role-, n ı i l  
zunehrner ıdenı A lıer roı bnıı ıne Farhe. 

�..§c:!b '"a.Jtt = Y!.I 
e-SJ..2..Jl:3 .J.:! .... .;" Hı A .. 
�-� CJl 11.r ..9 c-\)n •ıqs •4. • e•- 'm•.tıd.h Alltf cJfJa6·�,. 
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9/Amu leı t keue, tercut - ıı-a lem, sieben l c iliı,ı. Lccler. Lii nge des gr·ö ten  Elui s 
7,8 crıı .  Tuareg; Ma l i .  l nvN r. 1 66. {1 03 , Sarıım lung Clıristoph K riiger. 
1 98 1  zwischen Mopt i  u ncl Ojenn' crworben . 

1 0/Arı ıu le ı tkel le,  Lereu ı-n-ale rıı , s i <•ben l e i l ig_,J,eder, epriigl, Miinzdckor, 
curopiiische Sch lüssel .  G sanı t l iiıı •e ı.ıı5 cm.,.lftrnr g; Mali. 1 vNr. 1 7 1 . 1 84, 
Sanı nı l ung Clı risloplı Krü er. 1 989 ine.in ornadeı ı lagrr Z\tisc.h · n  
l lonıbori und  Cao von Fraueıı erw rbeı . 





il 
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-

1 1 /Anıulett. Zweilei l ig, Leder1 gel"iirlıl u n d  gepriigt. Lii.nge d e s quaderförnı igen 
Anıu lells 7,1 cm. O m dunnarı, Su dan . J n v r.98.178. Ende 1 9. Jalırlıurıdert. 

1 2/0berarm-Amule l l ,  clreileiJig, aus rolbraun u n cl grün geftirblenı L t ler. 
Hedja; N ulıien, Agypten. l nvNr.72.555, Sanı nılıırıg Joscr il.iller vo�oonınıcr. 
Ende '19 . .la lırlı undeıt. 

A m u lelte, wie sie gerne nuch von den Noııuıden in Sffctagypte11 un 1 

im Sudan gelragen w relen, bcslch •n aus ei ner zy l i n d rischen \o l le, 
die mi t gel hem ocler brauııeın Lecler u nTwickel t isl. im l n nrrl'n 
en L l ı ii l l  cl iese Rol le  ei r ı  Slück d u rclı lıol ı rles 1- olz,  d sseıı flölı l urıg rııi 
hei l igeı· Erde, verıııullich vonı Grab Mu h a nı n ads  i ı Medi na ırefül lt 
is t .  M i t  c l i eser Hol le verbunclc-ıı is i e in  zweiles, quaclerf'örııı i es Sı.ück, 

glPichf'a l l s  aus l lolz und mil Lefler üherzogcn. l lüurig siııd sie d u rcl ı  

in  das Leder ci ngegliiıtcle Li nieıı , d u rch PıınklrPiheıı- oder \ıV\irfel­
aııgen-Pl'l igungen verzierı, an den Sc ilrntei leı ı  fi ı ıdcı ı  s icl ı  on ein­
geschn illene Drciecks- uııd B l iilennıuster, welcl ıe du rch clcını nler­
gclegıes, aııdersfarbiges Leder lıcrvorgehubeıı wenlen .  
Dicsc Arnuleı.ıe werclcıı rnıw der an langc.ıı S hıı i.ireıı oder Hiertıcıı 
sclırüg über der Sclıuller get �· ıı odl'r aıı del' lnııen eiıe d · s 
Oberarmcs resı.gebuııc.leıı. 
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1 3/Anh füıger, klıorneissa. Lecler, Si lberblech . L�ioge 9 cnı.  Tuareg; Algcrie n . 
l nv N r. 1 63. 1 04, Sarnnı l u ıı g  Gyı raud Bogncr. Um 1 98 1  aııgeJerl igt .  

1 4/Aııhiiııger, kboıııeissa. Leder, M usclıclstücke, G l asperleııkctı.e. Liing 
5,5 crn. Tua ı·eg; M a l i .  l ıı vNr·:l 69.4971 Sanı nı l u ng Ch ris toph 1 rüger. 1 98� voıı 
Noıııaden bei Hoınbori erworbeıı. 

1 5/Aııhii ııger, khonı eissa. L eler, M sche lOitücke, G as ıerlen kelte. Liirıge 
8,5 cm. Tuareg; M a l i .  l n v N r.169.498 San ır ı ı l uııg Clıristoph K rüger. 1981  von 
Noınaclen bci l lonıbori erw rben .  

im Norclerı urıcl W csl.en cles Tua r•ı;-Ge lıietes isi. e i r ı  Sr l ı rı ıuckstück 
weil  verbrei tel, c lesseıı Form ıei lweise aıır is la ın i eh- nrabischen Ein  
r ıuu zurückzu rt_i h r  ·ıı i s t ,  d i e  khoıııeissa.  lrn VV -•sten und Siiıhye-s ten 
si ııd diesc A n hilrıger aus l 'ünf d ickwandigcıı wc.iOe.ıı l\luscJıclrnrılC'n , 
im Nonlen aus  S i lb  f.b ıedı rauıen gcfert i gt ,  d ic  atıf '  e i ıı :ı. ınclır­
schichl ige Leclenı ı lcrlage môii11(7r wc ı·ct.s. n . i k l ıoın issa , nach 
denı arabischen Wort k ıarnsa, r ü n l' sle l l l  clie st i l isi<' l'I · l laıı rl dt-·r 
Tochter cles Pr pl ı eten , Pat i ın a ,  dnr. IOıorneissı:ı wc n len n u r  voıı A 

• 
Musel ıels tückcıı gcfcrL igt s iııd,, zusiil.zl i dı zur Al)" ·h r dt·s büscıı � .... lll ickes dic wci lı l i ch'lrlFrırrh t lıarkei ı  rürd rır. � 
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16/Aın u le l tanhaı ıger. Konservenb ech, Lec ler, gepriigt, an reich graviertem 
Mess ingbarren ı ı ıon l iert, Appl ikal ionc n, Bandaclıatkugel .  l löhe 9,6 cm. 
Mauren; Mali .  l nvNr." 1 73.9 1 8, Sanı nı lung  Clı ristoıılı Krüger. 1 9 9 1  von 
nıaurischen Nonıaden bei N.iöro er\ıvorben . 

1 7/Amule l lanlüinger. Blech, Leder, Appl ikalioıı en, A l u m i n i u nıverlen 
a ls Knaure. l löhc 1 0,6 cm. Mauren; M a u ı·etan ien . l nvNr. 168.775, Sa nını l u ng 
Clıristoplı Krüger. 1 987 i n  Mopt i  crworbr 

Die tierbalgföı·nıigen Anı uleuanlüi nger luıben ilı gewölbıes r'ront­
blcdı, welclıes rest rn i1 "8" \ilckbleclı Vl'rbunden is t  und so ei ı ıe 
gesclı lossene Dos\li; ı i l c let, e l i' in vielen 'i i l l en gel'li l l t  isi .  ,,_­
l lüurig lasseıı siefei ne od r ı ıehrere aııl' e löle le met a i lene Şeh ınunk­
pla ll e n  frei, die onı atıf� ldt!btt•ıı Lf.derii l erzug ausge.spa rl hlci lll'n . 

l iegerıderı e iıı Haııdsl rl' İ f" n s idıl h .ı r b l •i ht. in nıaııclıeıı !fii llen 
künnen rliese Meıallsclıiclıtcn a ur z wei - Mcs'i.[ııg1Silbe ı· 
oc lcr  





1 8  1 9  
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1 8/Quadratischer Arnu lel l< n h iiııgcr. Blcch, lede ı·bczo geıı nı i l  l ı ızisions­
arbeiteıı. l -löhe 9 , 1  cnı. Tuareg; MaU. l n v  r. 1 73.920, Sıı nını l uııg Ch ristoph 
Krüger. 1 992 von e i neııı Tuaregl ı i ı·ıcn bei l lonıbori erworben .  

1 9/Anıu let taııhi inger. Zwei le i l ig, ll lech , Le  er, Appl i kat ionen , Achaı -, G las­
uncl Bernsteinperle. Höh e 9 5 em. M a u  · la l i .  lnv r. ' 2..244, Sa ınm l ung 
C h ristoph Krüger. 

20/Amulettaııhiin ger. IJ:i nl · i l ig Melal i  Led r, Ap 1l ikal ioncn, K u nsıstoff- u nd 
Steinperle. l- löhe 5 cm.  M au ı·en ; Ma l i .  l nvNr. 1 7 .258, S!.!.J.nı l u ng Chrislop h  
Krüger. 

2 1 /Anıu le t tanhii nger. U: i nı · i l ig, ll lcch , Lnlc ı', AP.p l i kaı ion · ı ı .  l lö l ıe 7,9 l' l l l .  
M auren; Mal i .  l nvNr. 1 7  .24 1 San ın luı ıg Christ ph K rligc ·. 





22 ı.\-�\u � !i";4!i.si.l -�_,--. . :... - � - ;e o  .. 
22/Portel'e u i l le ,  laral labl. Leder, Appl i kalionen , Z ie1·niihL . I Jöhe ohne 
Sclılaufen 1 8,5 cın . Tuareg; A lgerien. l nvNr. 163.8 1 7, Saınnı l u ııg Gerlraud 

�j.11 --;.·,� 
Bogner. 

Um den l la l s  gchünglc Tuschen , La�al labl, mil Zugverschl u O, 
Pransen, Zierquasıen un 'I Slickerei en werden n u r  von Miinnern als 
Ge lcllaschen benülzl. l Ja so lche Tiischchcn ülıcr eler Bek leiclung und 
ganz bcsonclers wahrend des arkbesuc1ıes r{>t ragen erden, s ind -;sJ� 

�µ, gelbeın nııl roıeıı und  gruııeıı Rarben ın geoınelrıschcr M usteı  uııg 
hema l lcın Lccler. i n  Mii n nerlın llaschen w relen a udı Talı.ık, 

O r� Gewüı·ze, TcezusiHzc· u ııd  nnrlPre kleıne Ut n ı l ıe rı '"""""" ' ' ��t°·�ı;•vf 
• • ,  .. • • eo • u'��''  ,, ·� • •  •• 
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23/Unı lı�ingelasche, Laral labl  m i l  e inem Fach . Lecler, A p 11 l ikat ion t• n . 
l löhe 1 0  cr ı ı .  Tuareg; Algerien . l n v  r. 1 65.8 19, Samnı lung Gertraud Bogner. 
in Tamaıı rasseı von c i nenı Hfind ler aus N i ger erworben. 

24/Hechleckige Geldbörse. Aus e i ner l l li l le und ciner Ta s ·he m i t  zwei Riicherrı 
bestel ıend .  Leder, gl'üne Leclenıppl ik · l ioncn . Gesa mı hö hi 27, 5 cm . Tuareg; 
A lgerien. lnvNr. 1 57.942, Sarıı ml ı ıng f<'ran z Trost .  ftt 

25/Po ıtcl'c l ı i l l c ,  tara l labL Lcder, Appl ikaı ionen . l löhe  mi t  l'ortsiitzen 
und  F'raııscn 19 cm.  Tuareg; A lgerien. l nvN r.96.873, Saınm l ung J u l ia \ı\fa ne.r­
Jaurcgg. Um 1 930 erworben .  

H e  i m  Verzicren v o n  l.ccl 'l' lli!Jn in ie 'L der Par 1aul1rag. Hot rc f'iirbtes 
e(ler­

urıtergnınd b lc ibt  u n  r e f'ürbl und  lıebt s idı vom rot gel'i:irb en l.cd rr 
ab. l( le i rı lliiclı ige Leci ra rbeiıen , Aı ı ıı le ı tbehü l ler aus l .... Pder, 
Unılıii ngeıaschen,  \o\' C l'd en ııil 1 l i  re voıı Sct z puııı '  ı , di l' jt'nl'n h i 
eler Selıınuek l ıers ıe ll ung__ 1 ichc ıı . vcrzie ı·t "" b �i nıaıı kreis- u n d  
raııtenförnıige Orııa111cn t r nı i l  Metal lst i llc ıı iıı d a s l ,ecler d rüekl. 
lrn \ı\'esten des Tu a reg- G ı ie l l'S wenlPrı ı ı ı i l  e i neı r ı  M f'S� l' I' d ıı ı ı l�e l 
l'c ırhig('  M ı ıs f 4 ·r  ;ı ı ı l'gl' l l'; ıvr n , i ı ı ı  N ·deıı u n d  üst en isi  cins Bcst iclrn ıı 
mi t  lfa ı ımwol l fi idcn ( rot " grli r ı , gclb) oder Lederbii r ıdern ( w u i fl) 
l ı i iu l'igcr. l ın Sücleıı  doın i ı ı ierı dic A p 11 l i lrnt ion ,  das A ı ı f'ıüihe ıı zusiilz­
l ielıer, ausgcsch n i l lcner Lecleıtci lc l ıen .  im gesamten Tuar •g-Gcbiel 
bcl iebt  is ı  c ins Verzieren mi l  ledernen Fra nsen. Scllcner s i nci 
Durchbrucharbeitc11 1  J(' İ rl<'n  n d tfSLcd \'Ol l konı mc.n 
{ltı rclıgesclı ıı ı ı ıPn wır  1 

• 
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26/Gelıetskeııe, ıeslılh, aus roıen K u nsısıoffperlen , Wol lq uast e. Liinge 55 cm. 
Mauretan icn .  l ı ı v N r. 1 52.377, S:ını ın l u ng Jol ıannes l leıı neı .  

27/Gebetsketı .e, sul ıha,  t ı ııs sch '  arzen u ncl roıen verziertcn G laspcı'icıı a u l' 
Hau ınwol lfaclen gel'iicle l i ,  Seid •nq u asıe. Liinge oh  ne  Quaste 39,4 cııı. Sfax u n d  
U ıngebung, Tuı ıesien.  l n v  r.90.692, Sa ııı ınl ung A l l'rcd \� c idholz. Uın 1 9 1 4. 

Gelıetskeııcn si nci e in l l i lfsıni l le l  lıeinı Alıziih len sich wiecl rlıolencler 
Gebetsl'ormeln .  Der islam ische Hosenkranz, von subha, ıneisen, oder 
tesbih, besteht  aus d r i Pcrlengnıppeı ı ,  cl ie  zur leich tercıı Z. iih lu ng 
c lurch zwei gröUerc l'crlen , i m a m, von �i na ele · ge trennı  wcrden . 
Die Sch l u lJpcrlc, ıncisl l' in  v iel gröOcres llasdwııha lsf'örıniıı;es Stiick, 
he i l11 M i ııare l t pcrle, yad. Sie soll den groflen, geheinı crı Namen 
A l lahs, a lso dcı ı  h u n  erlsleıı, verl relen.  Dic Za l ı l  cle.r Pe.rlen vari i c.rl 
in jeder G nıppc, zum Beispiel 33 +3:1;;54 odt'r 35 
Fa l l  wcrclcıı clie i ınfıme. .. -ırnd d ie ya c mil eıdi h ll.  
h u ıı derı sli ıııını mit der Zahl Al lah s u ıiil scin 

böse Geis le l', wic es lıei ııü L Fraıı.sen v ersehen c GegeıısHincle 
meic len,  g i l l  d ic  Sch n u rquasıe am Ende der Gebetslçcı ıe a ls  
Abwchrmi l le l  gegen den bösen B l ick. 
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28/G e lıetskel le,  subl ıa .  J\ u n ststolTperlen, Schıl ı ı rq uasıe. Liinge 33 cm. K a i ro, 
Agypteıı .  J n v N r. 1 58.3 1 2, Saı ı ı ı r ı l u n g  Peıer W: Sclı ie nerl .  

29/G e lıelskette,  s u lı l ı a .  Sclı w a rze aus llöhnıe n i ı n port ie r � G lasperleıı, 

Pu rıkl- u n d  Kreisorn a n ı e n t e .  Lünge 25,5 cm . K a i ro, A.gypte . l n v  r. 1 -59.50 1 , 

S a m nı l u n g  Pet e r  \ı\'. Sch i c ı ı c l' I .  

30/Gebcıskelle,  sul ıha.  K u ı ısısı.o ff. Liiı\ c 1 8  c m .  Ka iro, Agyple n. 

J n v N r. 1 58.3 1 5, Sa nı ı r ı l u ng l'e l e r  W. Sch i en rl. 

a bw e h re n .  

l s larn isdıl' Hosenk l'iinzt' gihl  e i n  v 'l'S_Si.h i ed e rıe n Varia n l en , \ 0 111 
gnıız b i l l ige n l�Xl' ı ı ı p l a r  a ı ıs·� Ha u ı ı ıw_; rC, l<uns ıs ıo lT. µ;�l'l ı l (• ı t  f l o !Zl 

k ugcl r ı ,  ObsL kt·rr ı t •n ,  G l as Je ·fl'n, b ı s zl1 e len kosl harsıe n A ni' rl i­
gungeıı  a u s  S i lbPr, l\orcı l ll 'n od er l•Jfe n hci n . l\ l i l u n l t•r W('nlı' n sil' 

al � -� 
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31/Gebeıskelle, subha. Holz-, Elfcııbciıı-, Glas- , l l arz- uııcl K u nsısıoffperle ı ı .  
Lii ııge 650 cm. iigypıeıı .  lnvNr.160.804·, Sa m nı l ı ıng Peıer W. Sch i eııerl .  

Zu d e n  Se l ıe n h e i ıen gehörı cl ies subha a us ıausencl Perleıı, die 
lıei Begrabıı iszeremoni n l"i.i r d ie clreima l ıau enci W ieclerholı ıngen 
eler d h i k r-Formel lii i lah illfı i lah, ,es gibi kein n Go ı ı, auOer A/ lah ", 
verwencleı w u rcle. Ta usendperlig Gelıeıskeııen haben zur l�r­
leichıeru ııg e ler Ziihlıın ııaclı je l ıu ı ıderı  l\ugelıı eine eLwas anclers 
gef'ornıle oder gröOere Twe n perle, d_ ie i ilın - Pcrl e, e i ngescha l le t .  
Der Gebrauclı von Gelıelsk ı teıı  isi i m  lslanı lıereils l"Lir c las  aclıte 
Jal ır l ıu ııclert belegt. as Koıızept el Ge.Mlsscl ıı ı ur  wurcle walır­
sclıe i ı ı l i clı dem Buclcl l ı isı ı ıus eı ı ı lehı ı  . Der clırisll i cl e Rose ııkraıız 
seiııerseils sol l  aur mıısl i ıni ı;_ ol ıeııı Vorlıi ld  h�·ulıen .  ı "/'t 

>J "'' ı ,.ı it 
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32/Einreih ige 1 -l alskette,  i l lazim . Perlen aus Wei llblech , geprelllem l-larz un d  
K u nslsloff. Liinge 5 8  c m .  Oas Siwa, iigyplen.  l ı ıvNr. 169.334, Samm l ung 
13e l l i na Leopolclo. Um 1 988 erworben.  

33/An hii nger, l i gsass. S i lber, Scidenslri i h n, Prellharzperle, ı-oıe G lasp lalt m i  
d e n  Pyranıiclen v o n  G izeh, Pal m e .... u n cl ..Son ne. Laııge ca .  26, cm.  Oase S i  a, 
İİgyplen_  l n v N r. 169.349, Sa nı nı l u ng Bel l i  na Leo ıolclo. U nı 1 988 erworlıen. 

U ı ı ler  e len e i n rei h igeıı L l a lsk.eUcn aus der Oase Siwa ste.UL das i l laz i nı 
clas gröllle Werıobjekl dar. 1 la Lrpı.lıeslanclle i le  cles Schııı uckstücks 
sind Berııslei n perlen  uncl gı-olle, runcl ocle.r ovale Si l lıerkug in . Seh ı· 
oll werc len  c l iese El emente dur  ı clrei - oder m e.h ı-I"ach g bünclelle 
l\ora l l ensUibcheıı ergi i ıl7A . Ein faf' ere Kcl .f' rı d iesı·r Ari werden voıı 
Mtidchen und ju ngverheira teten Frauen getra ren. 
Die Zusamıı ıenste l l u ng der l l a lskeıten  wird voı el ·n Fra uen selb. ı 

i!Hen 1 lande lsreisen. Da hcute ech tcr Bernste i n  kau nı ll1Ph r erlı �j l l ­
lich und  l(ora l l e  ıeuer  gewordeıı ist ,  wcrclen beschi id ig ı.e  Tei le 
d u rclı l nı i ta t ionen erselzl .  
Das i l lazinı Wl:.1 1 '  cinsi  Besta nd tc.i l des l loch7� İ t ıss�nı ı ı{:s ıırıd bl ioh 
ciııcın bcsli ıııın lcn Tag der l l oehzC' İ l  \ o  ·b luı l ı c ıı .  

---
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34/Haa l'-Schm uck. Perlen, Bernslein k ugel , Konı l len,  S i lbcr. Ltiııge ca. 1 8  cm. 

13erlıer; Marokko.  l n v N r. '145.806, Saıunı l u ng Norlıerl M y l ius. 1 965 erworlıen. 

35/l laar-Sclı nı uck. G lasperl en,  il ·nstei n kuge l , Mü nwa Jıii ııge " Si lbe.r uncl 
andere Materia l ie n .  Liinge 4 cm .  BeTber; t\l;�rokko. l ırvN r. 1 45.783, Sanı nı l u n g  
Norlıerl My l ius .  1 965 erworlıen . 

56/l la lskel le .  G lasperlen ,  Si l lıeı-. Liingc O l'n ı . �qr�cr; M a roklrn. 
l n v N ı-. 1 43 .792, Sanı m l u ng Noı·bç,rl MyJ ius .  

Frauen aus dem Dnı-Tal , Sü'cttnarokk , d n ü(.'k�lıe Endeı ı  i hrcr 
lmıgen 1 laarrıechlen mi t  bunteı ı  und asyoı ıne trisclıcn flehiingen aus 
Bcnıs le i ı ı .  Kora l l e nzweigen ,  Sch ı ı ıuckste i r ıen , G las, M ı ı sclıel rı ı ın rl 
a i l en  Si l berıı ıüı ızen. Dcrart igcr l l aar-Sdım uck wi l'CI aussch l i  13Jich 

die sich aura k l i v  grau­
a bhebt ,  a usgcgosscıı .  
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57/l!:idechsenanhiin ger. G ablonzer l'etle.n. T,iinge der  Eidechse 6,5 cm. Uerlıer; 
Marokko. 1 n v N r. 1 50.250, Sam ın ı  ııg Norberl My l i us .  l\)iidchenschınuck. 
1 970 erworlıen .  

38/l la lsschınuck. Flechlereiarı iger Perlensıo lT. Liinge 50 cm.  Berber; M a rokko. 
l n v N r. 145.795, Saın ın lung Norberl MMs . 

Der Koran verbielel n ic l ı  a usclriickl inh l'igl i r l irhe Wieclergabeıı .  
Er  u ıı le l'sagt ledigl i  ı das Sehaffen Jın S ta lue ı ı  " obe · mi l  denı  im 
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59/Bruslgelıiinge, Lasrall,  aus G l asperl en . La nge 50 cm . rruareg; A lgerien . 

l nv N r. 1 65.856, Saının l u ng G erlra u d Bogııer. Lfın 1 982 erworben . 

40/A rınrei l'e n ,  dengela.  Leder, G l asperlen . DurcJıınesser 6 m. rfuareg; 

A l gerien.  l nv N r. 1 65.855 a-b, S a m m l u n g  Geı'Lraud Bogn e r. 

4 1 / l -l a l ssclı m uck, tasra l l .  Fleclııerei acl iger G l ası)erlen s loff. Liinge 6 cm. 
rfuareg; A l gerien.  l n v N r . 1 65.857, Samm l u ıı g G\:traud Bogner'. 

42/Armreifen, c lenge l a .  Ledo-ı:_, G ) aspe rlen.  D u rchıness · q cm. Tu areg; 

A l gcri e n .  l n v N r. 1 65.854 a-b,  Sanıın l u ıı g  Gerlra u d  Bogn er. 

G lasperlerı  s i nci in v i e l e n  Tuareg-Cebielen L ra d i l i.Q,ne l l  r St.aııdard . 

Sie w u rcleı ı  scl ıon vor J a h rhu nd rLen in � u ropa,  z u m  ej_spjcJ 

Venedig, f'ü r die wesl. a l"ikaı  i s:Clı erı  Mtirkt prod u zi e r'l u n d  doıt h i n  

e x porl ierl .  Spüler karnen s i e  a u s  Böl ımen u n cl M ü h reıı .  Diese a l  n 

Perl e n ,  sei l  G en e ra l i o nen im Sch m u c k i n ve n l a r  der Tıwreg v;crır ten,  

s i nci  heute u n w i ed e rbrin gl idı u n d  l'o lgl ieh von u n schtilzharenı \<Veri  

u n d  ı ı ı ıverü u r3el'l ic l ı .  Von j u ı ıge n  Frauen und Mfidchen werc  cıı 

sehr h ü bsclıe u n d  koı r ı pl iz i c. rt e G l a sperleıı keuen,  Lasra l t ,  

a us on t a uscrı d e n  klei ı ıslcr G l asp rlen a u  e l'iide l ı .  
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45/Bı·ustschmuck. G lasperlen, clu .rchbrochen a ls  Ra u ten nelz gewebL, Leicht-
1 1 1eta l l herz mil l nschrifl ,,A l l ı1h". Lüngc qa. 27 om. Bedu inen; Si na i , Agypten. 
l nvNr. 1 65.902, Sam m l u ng A l fred uncl l rmgard Jarıa ta. Aus dem l l andel 
i n  Ka iro. 

44/1- l alsschm uck. Plechlerciarl iger G l aspcrlenstoff. U 111fang "2 ·nı . N ubier; 
Agypterı. l ı ıvNr.9 "1 .570, Sammlung LL\dw ig l laııs Pisrher. Ende d s 
1 9. Jahrhuı ı cleı'ls. 

45/Anı u leLL aus bu n ten G lasp ·I ı ı ,  geweht, an  Sicherhei lsnade l angearhei leL 
l löhe W cm. Becl u i ııeıı ;  Si ı ıa i ,  .. gypleıı . l ııv N r. 65.905, Samın u ıı g  A lfred uı el 
l rmgard Janata.  Aus e lem i l a n  

i n  Nordafrika trifTt rrıa n  fası ü berall aur f üı n li che ge o g ra phi scl ı  

und ökologisclı hed ingte Zustilnde , ııfüıı l i ch e ine grolJ� �rockerı h i l ,  
wei t.e Strecken von St.ı ı ıdwüslen u n rl kah le n baurnlosen Cebirge ıı 
Oie dorl vorherrschende- ar s ·a la gelıl von beigen u ıı d  braunerı zu 
grauen und he l l roten Tönen ü ber, d i((-> ıs_c lbst in den iecl l uıır1en der 
dort lebeııden MenschPn katım nri iercn , d:ı clas Baunıateria l au 
ge ı rocknelen oder gehran nt�ıı Ziegr ln  a ı ı s r len Le.h ıngı:u bc.1 1 
e ler U nıgebung besı e lıl. 
ıı:s hal  den A nsclıe i n ,  a ls ob cl ic Mensche.n der monoloncn U rnwcl l 
mil  i lı rer beschri.i n kl.en  und kaum : ınreg_eITTlen lhrbentona l i l ii l  sow ie 
den eiıı facheıı Lebensverhi:i ll n isse ı mi l  e iner Schmuckrreudiglreil 
uııcl eiı ıer besoııcleren Vorl iebe- für clas �uı ı t.c begegııeten .  
Eiıı e  Vorl iebe rü r hunıe Farb n ,  e l le  mıctı a ı ıde r'Wei l ig z-u r O l t ııııg 

koın ın l :  i n  den vi elen b�ten Tepp i dı e n  u ııcl farhc n prüclı l igen Wcb-­

stoffen, d ie für l\ lc id ıı rıg, l nncr ıaussta l l u ı ırr eler ı rn uscr, f'iir Zcl lc und 
v ie ler le i  A l l l agszwe ke dieııe.ıı. i n  dieseın M i l i eu  s ie l ı t.  ılıan Frauc-n 
nie u ıı gesclımückt.;  i l ı r Scl ı ı ı ıuck isL Z iPr und Schu tz zuglei h .  

" "  
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46/Halskelle, araz r ı ig  bfısiı ı .  Kau rischııecken, Glasperlen , Kora l leı ıperlerı­
imi lal ionen, v icrsei l igc Doppe lpframic le aus Glas. Lii rıge ;59 cm. Onse Siwa, 
iigyple ıı .  l nv N r. 1 70.548, Sam ıııJu ng IJel t ina. LeopQ) clo. 

47/1- la lskette, suwfıcli . Höhrcnkorallerı G as-, Mela l i- u ııc l Ku nslslolTperlen . 
Liinge 43 cm. Oase Siwa, İİgyplen . l nvNr. "170.546, Samm lung Bel l i  na Leopoldo .  

48/ l la l skette, arfız aura .  G lasperlen auf Wollfiiden geflide l l .  L iirıge 70 cm. Oase 

Siwa, İİgypLe rı .  l n v N r. ı 7 ·1 . 780, Sammlung Bel l i na  Leopo ldo. 

49/l l alskeLte, arfız ı ı ıaul ic l ar ı-nabi. Rohn eıı , Cerslen lCörncr a u f' B--aumwol l faden 
gefiicle l L .  Liinge 28 cm. Oase Siwa; iigxplerı. l n v  r. 1 72.876, Sa ın ııı l u n" 
Bet ı i na  Leopolclo. 

Oas arfi.z nig bfıs in ,  eine lla lskel e aus auris hııec.kc. ı, " ircl von 
den S iwi-Fnıuen aus i nıport ief'I n Tei l l'n S(• l l1sı herg ·�He l l ı .  Ansı�e 
der Kaurisclıneckcn, c l ic paarwe.ise m i l  verseh i  ·denerı rhonıboid�n 
Plast i kperlen und  Kora l lcn imi la t ionen wechse ln,  wcrclen heuıe · u h 
andere Schnecken ocler M uscheln  bz.,v. aclıb i ldu n  ı nus Kuı ı sL­
sıolT veı-wenc leı .  
Für Siwa typ isch und i n  Ag,tpı en sonst ungcbrtiuch l ich si nd d.ic l l a ls­
kcı ıcn  suwfıdi, bei denen 13estarıcl le i l e  er l la l skclle i l l lızi rrı , i l lıer­
kugcln und  Koral len, mil wen iger wertv i len  Ma eria l i  :n, wie 

groOen schwarzen Gh1sı1erlen oder Hal beclclslci ncJı , d ie mi t  Plast ik­
oder Glaselemenı.en alıwechse l n, komlı in ierl vv'erd en �gl .  l<aı Nr.32). 
Au ller den nı inera l isdıen und l icrisQheıı  Hohs ITC'rı  werdcn im 
Selım uck der Oase Siwa auch prlanzliS;lıc Maıeri :r l ien vi"rwcn'il..ı. 
Zunr Gclıurlslag clcs Prıı plre l e ıf lıa lıen �� iidcl r e r r  für dic l l:rlsk.fı1: 

barn uncl F'reunde,  um clic E ınpl'anger eler Gcıbe cle.n besoncleren 
Segeıı des Pro pheıcn ıeil werc l  ı zu l assen . 

___ , 
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50/Hals- und Bnısısclı ın uck. G laspel'ien, Kaurisclı necken .  U ınfang 1 64 cm. 
l(ai ro, Agyplen. 1 n v N r.92: 1 55 ,  Sa nını l ung Sofie Dcutsclı. Ende. 19 .  Ja lı rlı LUıdeı'l . 

5 1 /l'raucnkeLLe.  G las- und t ropfenrörmige F'lachperlea . Liinge ·1 06 cm. 
N u lıier; İİgyple ı ı .  l ıı v N r. 1 45.965, Saın m l ung An na l l ol ıenwaıt-Gerlaclıste i n .  
1 965 erworben. 

52/l l a lskelte. G l as-, Berııstelnperlen. Liinge 96 cm. Bedja; N u lıi en, .. gypten . 
l n v N r.47.75 '1 ,  Sa ınnı l u ng Jo f Szoınbatl ıy.  Ende 1 9. Jah.ı:lıu nderl .  

Ural le 1- l a ndelsbez i c h u ııgcn ha ben s· lı im norda fri ka ıı i schen 
Sclı ııı uck in exo i chen Einsprengseln n iedergesrlı l agen : 
Perleıı kamen üö r l l a ndelswe� t: Hıs i nd i� dem Vorde'ren  Orien l 
und  Europa . Seit  dem ·ı . . Ja luh under wurdl-n farbige Ç J<J�rleı ı  
von den l lerste l l u ngszen ı ren i n  Europa, wie de ı venczia•n- iSOtıen 
Mı ı rano, aus  in ra ız Nonl- und We ıafrika verhanrlcll; im 19 .  J ahr­
l ıu ndert rückLen !An sterclaııı und spüler Böhnıen ı.ınd  Mi-i l ır n mi l  der 
Produk l ion  gep ı"Oler Porzc l l anpcrleıı an crsıe Ste l l  . Zu Bcgi ı ın  dus 
20 . . Jahrlıu ııdeı·ıs wuı-clcn l l a l bede lsle i n  � und ind ı ıst rie l l  gef'crtigl<' 
Perleıı nı ıs Europa m i l l iorıcn f'ileh ı ı ;ıclı oı· l a fri ka ' rkau ft ;  k lc in  
!_ıu ı ı l ,  von u niformcr Cröl.le, l i cUeıı s ie  siclı le idı l  V l·nulwi le ıı ıı ı ıd  
fanden hei den Mcnscheıı Ank lang. Hasch vercl r;i ng . .  n s ie v ie le 
e i r ıhe inı ische We ·k toffe ; weiterh i n  beıı ü tzt wurcle ı ı !J ine  
l(a t ı ı· ischnecken, Sym bo le de "'.rucht barke i ı. .  
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55/Am uletletu i .  Messing,  E is  ııbl ech, K uprer, Zierkugel .  I .iinge 10,9 cm. 
Tuareg; Ma l i .  l n v N r. 1 7 1 . 1 82, Sammlu ng Ohrisloph Krüger. ,, ,,,, il 
54/Amu leL Lelui  a u s  M essingb lecı!ı, Vordecsei le T i ll nar- fnschrirt. Liinge 5,5 cm. 
Tuareg; Ma l i .  l n v N r. 1 68.772 1 Sammlung Ch risloph Krüger. 1987 nördl ich von 
G ao von  e inem Targi erwor�en.  

Amu leL LeL u is ,  ıche.roL , aus  i lber oder  Ku pfer und Mess ing s inci 
an del' Hückseil mil ei n .r hiiuli 1 aus euro p f ü  · hem K'on erven bl \c h 
beslehenden De kplaLL versohl os sen . M ess iııg soll die Krall des \. 

, ,,,,. 
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55/Arıı u le t ı. e t u i .  W e i ll l ı lech, K u p fer, M essi ıı g, App l ika t ionen . l l ö h e  9 crı ı .  

Tuareg; Ma l i .  l n v N r. 1 1 ·1 . ·1 18, Sarı ırnl u ıı g Ch ristoplı  Kr ligcr. 

••• A� 
• •  

56/A r ı ıu le l le tu i .  A lpaka lı lech , �oııservenb lech , n iele ııgesch rıı lickı. e l- l o lze i Jı­

lagen,  Zierkııö p fe und  Si l  bere nı h l a ppl i k a l i on .  l löhe 1 1 ,5 cm . Tuare '; A l rcri en . 

l n v N r. 1 63.099 a-lı ,  Sa rıı rıı l ıuıg Gertraııcl  Bogner. 

57/Arı ı u l e ı. ı e t u i  a u s  Messi nglı lech an elen Se i t e n  T i fi ııa r- l n sc h r i ft . l l öhe 6 crıı.  

Tuareg; Ma l i .  l n v N r. 1 68 .77 1 ,  Sanırıı l ı ı g Clırist ·p iı 1( ·liger. 1 987 nörcl l ieh 
von Cao vorı c incrn TCJrgi cr·w rbe n .  

58/A ı ı ı u l el l e l u i .  M e s s i n g ,  l\ ı ı pl'erhl ech s clısze i l i ge raviel'l e  a l'a hisclıe 

l nsc l ıri fl: basmala .  l l öhe 9,8 cnı. Tua r '; B u rk i na Paso . 0 -ı v  r. 1 6 . 777, 
Sanı nı l u n g  C h ri s l o p h  l(rligeı·. ·1 984 i n  ©uagado u gou vorı ein .. m 1 aJ ,,.J Targi erwor lıe ıı . l r .Jır 

I Jas A rı ı u l e t ıet u i  l(at ' r.56 hat a ı ı f  clcı·  o ı·d<·ı·se i t c r l ic hasla la 

graviert,  d i e  lüırzfornı der kora n i sclıc. ı ı  Forınr-1 b i s m i  l l tı h i  r-rah ı nH n i  

r-ra lıinı i ,  11 ln ı  Nanı n cl es banııhcrzigen u ı ı d  güt igen G oıtes". Dic 

hasma l a  sp ie l ı  im A ııı u l P l l \\ ·sen c i n e  hf '  <' t ı l r ı ı d  -• Hot ıf.' 

A n ı u lel lbe lı d l l c r  a u s  Mcss i ı ı •r t:ıı l l ı a l l eıı sııi h r  u n  ei ı ıeıı  ldg. i tıt!ıı Z.el lc l , 

der von e i n e m  l\ora ı ıgclclırlcıı  r n i l  a ra b i sc..:hen B ı ıdıstabcn , a l lerle i 
m a g i s c h e n  Synı bolcn u n cl on e i ı ı eın Z1ı lı le ı ıqua l ·al beııı a l t  \'\'Ul'c lC. 
iki Aıııu le t tbe l ı ii l tern aus i l ber ist c l ies sel len c lPr  Fai l : 
S i e  w i rk e n  vor a l leın d u rdı i h re Form uı ıd  i h n.• Orna ıı ıen l e- sege-ıı s 

re idı u n cl en lha lLeıı  lı C'u lc m e i st Sancl ,  l\arl oıı od e r t. ı ı ıderc Fi.i l l -

ı ı ı ı d  M ii r ı ı ı e rn g e l rageıı .  
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59/Z iersch lüsse l ,  asaru. Eiseıı mi l  Mcssi ıJg- u n d  Kupferbesch l ag. Lüııge 30 �nı . 
Tuareg; M a l i .  l ıı v N r. ·J  69.472, Sa mm l un g C h r i sıoph Kri.iger. 

60/Zierschl üsse l , asanı .  E isen m il Messiııg- u ı ıd  Kupferbesch l ag, Sıahlkeııeıı­
hün clel an e i neın Sc h l üsse l r i ng. C esa ml lüııge 4 1  cn ı .  Tuareg; M a li. 

l ıı v Nr. 1 69.476, Sam ın l u n g  Chrisloph K:rüger. 

6 1 /Ziersch lüsse l ,  asanı. E isen m i l Mess i ng- und J( upferl,ıesch la •, Sıah lı;:ııı.en ­

bündel an Eise n ri ı ı g. L�i nge 1 1 ,8 cm. TuarC'g; 1n l i .  l nv Nr. 69.47 
Sanı m l u ıı g  Ch ri stoph Kl'ügC. -

Die l\l e i c l u n g  rlcr TwJrcg- ı ra u e n  besL e h L  a u s  e i ı ı e m  lan gen c l u n k e l ­

blıuıeıı oder sch wa rze n  Tuclı,  das i n  z.we i Wi ıı d u ı ıgen u nrKö rper u n d  

1\opf gesclı l u ngen wird .  D·ı n ı i l  c l a s  Tuch gu t  nıp ie rV- bl c i b \\Cröe-n 

in die Erıdccken schwere Ge -,eııslfüıde e ingf>bt ınd�ı, w ie a ı ı fwcnd i g  

m i l  Messi ng- u ncl l< ı ı p rcrl ö t a p p l i k a t i o ne n vel'zierte E i sensclı l iisşcl, 

Pi ıızel le n , aber auch Tce ocler Tabak od(-' !' e i n f'ach Sancı . 
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62/0hrgehii n ge ,  lassi kb i l l  ocler laşs�gurt . Si l ber, an drei s l riilı n igc m ' 
Clasperlen kellcheıı .  Ccsaı ı ı l lii nge 1 2  1 cnı . Tuareg; iger. l nvN r. 1 63.54 1 , 
Saııı ı ıı l ung Ca lerie Exler & Co, Frankfurl. 

63/Kreuz voıı l ferouane, larise l. Si l ber. Liing! 8,6 cııı . Tuare '· 1 nv r. 1 72.205, 
Saııım l u n g  C alcric Cargaııigo, ll:ü ri� 

64/Agaclez-Kreuz, tenerelL Si l ber. l . i i ııge 8,6 cm. Tuareg; iger. l rı vNr: 1 6 3 . 538, 

Saııı ı ı ı l u n g  Ca lerie Ex ler  & Co, 'rankfu rt .  

65/Kseuz vo ı ı  Z in cler, Lerıa l i ı .  Si l lıcr. Liiııge 5, ·m . Tuarcg. l n v Nr. 1 72. 1 69, 
Sammlung  Ph i l i pp  Konzeı ı .  

66/An lüi.nger, tanfu k odel' ı.e lcha l i ınl aus w�e n G las . Tııareg; lger ie11. 
l n v N r.96.881- , Sam nı l ung  .l u l i a  agııer Jau ı·c.gg. \ n faıtg 20 . . la l ırlı ı ı ıderl. 

67/ ln  Ga l l -Kreuz, t a n f'uk n'azrar. Oberte i l  Si l ber, u n ıen gel'afJler roler G las­
slei ı ı . Uinge 4,8 crn. Tuaı·cg. l r ı vN r, 1 72 . 1 6  Sn rıı nı l tırıg Ph i l i pp lfon'7.cl l .  

Hesoııders zwei  Schııı ı ıeksl iicke ind •s, d ic  d • Tıın r •gsclı muck 
irı l�uropa bekar ını  gc 111adıl hah�ı : Aın l c l l bchült c l' ı ı ı ıd 1 rl' ı ızan ­
l ıünger. Kreuze gel teı ı  a'ls s.larkc Tal isnıane; ına ııclıe mi t  Krcis- u ı ıd 

F'rauen a ls  Sch ınuck od r Tal i sman getragen . 

· ·S 
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68/A ı ıhiiııger. Blechscheibe aus u ııed lcm Metal i  m it sl i l isierlcr mii ı ı n l icher 
Figur, c l ie von zwei Bfüı nıchen lla nkierı wi rd. Ursprü ngl ich mil  l"i.in fzeh n  hoh­
leı ı  S i lberkügelcheı ı ,  ğalfıği l .  Durclımesser ca. 9 cm. Bal ll ' iyya-Oasc; Agyplcn . 
l ıı v N r. 1 59.489, Samnı l u ııg Peı.e ı· W. Schienerl .  Fraueııschnıuck. 

69/Schmuckmüııze. Müıızi mi ta l ioı ı  mi t Profilkopf, Avers, sowic 1\1 oııdsich el 
u ı ı d  Peııtagramm, Revers. D u rchnress r 3,9 m. \gypteı ı . in r. 1 6 1 . 389, 
Sırrnm lu ıı g  Peı.er W. Sch ieı ıerl .  

70/Schmuckmünze, abO ı ı ıadfa'. Si l lıer, Pragurl& Ka rls i V. ,  1 788- 1 80
.
8, mit der 

Münzlegeııde ,,Carolus i l  i l ", Span ie ı ı ,  e 1 798. tlur.st ımcs er 4 cm. � p ,en. 
l n vNr. 1 6 1 .369, Sam m l u ııg  Pcıcr W. Sch ienerl .  

i n  Agypteı ı  spanischc S i lbcrnı l in.zen aus d ·nı sptilen 1 u ııc l f'rül ıeu 
19 . .J a lı rhu ııclcrı, :ııı f rl c rcn He vcrs cin von .z -..,ci StiU1cıı lla ıık-i t.rl es 
Wappen zu seheıı isl. D icst• · li wllıild wur(I v n den Ag pi r n aJs 
Darstel lung von l(a no nen rohren a ufgefa flt und abQ nuıdfa" Vater eler 
Kanone, gen a n n l. VVegen des vermeintli  · ıen Kanoııc_ııabb i l des 
wurden d iese Si lbcrsıückc uııd M "in z i m i ta ıi o en al An ulctte im  
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7t/ l l and-Anlıfüıger, k l ı c ınısa.  S i l ber, grav ierler B la t tra nkendekor, gclriebener 
Salanı a ı ıder als Appl ika t io ı ı .  Lii ı ıge 1 2, 1 cm. Marok ko. l ııv r. 1 54 .343, 
Sarnrı ı lung Pe ter Wcrncr. 

72/1 l an cl -Anhanger, kha nısa .  Si l bcr mi t  grav iertem Dekor u ncl au fgenicletenı 
gegosseneıı ı  Sa la nı andcr. I Jiinge 1 0,'� cm. l\J arokko. I rnNT. 1 54.142, Samın l ı ı ng 
Peler \ıVerner. 

73/Ha ncl-An lüinger, khanı sn .  Cego S«tl l , Hankenclekor, rol.er G lassıei ı ı . Lange 
9,3 cm. Marokko. l ıı vNr. 1 54.346, San ıı ı l u ıı Peıer Werııer. 

74/ l l a nd-Anhanger, k haı ı ısa, aus  Si lh r, grav i  rler Dekor. LÜll"l' 9,9 t.;111 . 
Marokko. l ı ı vNr. 1 54. 54. , Sıı m nı l u ıı g  Pckr Werııer. 

75/l la ı ıd-Aı ıhi.i ııgcr, k i  <l l l l Sa , aus Si l bcı·, dur.g;b,'.'ocheıı gegoss.eıı , a ı ıgrliill'll' 
Trag

. 

esdı lı ı ı rre .  l .iingc 6 ı-r ı ı .  A lgcri!' ıı . l ı ıv Nr.F 3 .42 1 , Sa nı n ı l ung Aile l l ıcid 
Selıa rf'. l 

Juder ı  nanntc.n i c l ie ,, l la nd Gotte.s'f ori e nı_a J i s he  C hrislcn ,,Ha ııd 
der Mari a", Miısl i nıe ,,1 i ane! der Fali ına". Faı inıa , di Lieb l i ngstochter 
J\ıluhamrı ıucl . , . · ı zı� a ls ei ı Zi gc (re Fm11 i l ie d "'S Pıjıphcıcıı l'or t ı ı ı ıd 
geıı ief3ı dudurcl ı  gr Ot· 'Pr � ı ını ııg. Dit h · iden l l a ııd-An l ıüngcr ol)cn J 
a udı l uha-Brcl lel ı  · ı ı  gcı ıaı ı ı ı l , s i ı ıd d ic grülJLeıı als  A ı ı l ıüı ıger he­
n ulzleıı . l lı r  Moı i v  isi  clcı· Sa l aı r ıandcr, e i n  Ticr c las a ls Th r:ıpeı ıt i  
kum geschatzı w i rd uncl i ı ı  der L radi l ione l len  ınarokkan i clwıı 
llei l ku ııde ei ııe wiclı ti 'C Hol le sııielle. 





76 
77 78 79 
80 81 82 

76/F'ingeıTing, mahb i s  m d a u r. Si l lıerschei be mi t  aur der Rücksei t e  

a r ıge lötetem lling. Durcl ımesser 7 cm. Oase Si wa, A9yplen . l nv  r. 1 69.344, 
Samm l ung Bel l i  na  Leopoldo. 

77/l�i ng, l ise k, S i l lıer. Durc l ı mess · - fı cm. ffuareg; lgeı:jen. l nvN r. 1 63. 1 1 0, 
Sanını l ung Gcrl ra u d  Bogne r. Wird von den Mli nnern am kleinen fi'i nger 
get ragen.  

78/Spi lzovııler F'ingeıTing, ıas i rl . Si lber mi l  Rin gau llill![ıı . l liihe 5,8 cm. 
Siwa, Agyp len . 1 nv r. 1 69 . 56 1 , Sa mmlu ng 13eU i na Leopoldo. 

ure hmesser eler cheih 

4,2 cm. Tuareg; A lge rie n .  l ı ı vNr. 16 . 1 1 5 ,  , amm lu ng Gertraucl Bogncl'. 

80/Hi ng, l. isek.  S i l berb lech mi t  pynıı ı ı ide_rısl 11 1 1Tp fö hı ı l ichem l l olza u f 'saız, 
Appl i kal. ionen,  Boden a ııs l\onscı·vc ııb lech. l lö e el A u fsatzc:s-j 5 f·r . Twırpg· 
ı\ lgerie ı ı .  l n v N r. 1 63 . 1 1 7, Sa ı t ı nı l u r ıg Cerı raud Bogner. 

8 1 /lling, l isek,  a u s  A l paka ı ı ı i l  i l in  'a ıı rırnıııg, A pp l i ka t io r ı . l l ii l ır ı er ı> �ra nı ide 
2,5 cm. 'Tuareg; A lgerien .  l n v  r·. 1 6). 1 1 6, Saın ın l ung Gert raud Bogncr. 

82/IJaumenring ı n i l  q u acl ra t ischcr S-i lberpl al le , nıah bis i n  ıtıd azııür. P lal le 
1 ,8 cm. Oase Siwa, Agyplcn .  l ı ı vNr. 1 69.3,�2, Samml u ııg lidl i na  1 .enp"lıldo. 
Am Daunıen der ! i nken  l l a ncl gel n_ı•ren .  

Fiııgerri nge s ind c ic i' w i d ı l igsle im Uigl ichen Lebc.. rı g · ı raırcıı 
S«l ı ın ı ıck  del' Oasc Siw/ı. Bcson clers re izvol l  is i  t> in lc i ııcr Hi ı ıg ı ı ı i  
ova i n  Z i crp la l lc , Ka t N r.7 , mi t  dem fii r die Oase lypiscl ıcı ı  llitzdckur 
enıla ı ıg eler U ınri l31 i n i c. l'ü l' e len Daunıen g i bl es einen Hing mi t  
schwcrcr q uadnı t i scher Si lbc.rµ alil:, Ka tNr.80. Hesoııclers c lega ı ıı ge­
sd ırn ückte Frauen l l'ageıı auf dem �1 i1 telfi11geı· e i ne r ı Jis zu achl 
Zc ıı l i nı eler i m  Du ı·ch nıesscr grnClen Sclıeilıenring, l<aı r.76, der d ie 
ganze l l a n d nHche becleckcn k a r ı n .  GrolJe R i nge werdcn aussch l iclJ­
l ich zur  l lochze i l sfe i er geıragen und habcn ü hcnvicgcncl c in  
Sternmotiv m i l  vier, acht  oder scchzchn Zacken.  Zentralcs Dekor 

der k le inere n  Hi ngc is i  d i e  ach l lı lii l lrige B l üıc . 
Bei den Tuareg werden l\inge zwischen M a n n  u n cl r'rau gerı1 e a l s  
Gesch e n k  a usgcta usch ı ,  a ls  Zeichen der Zuneigung. Tuareg tragen 
R in ge eher  sel len am Fi nger: in ofl gro llen Mengen werclen Hinge, 
d ie  f'ü r  den Fin ger deu l l ich zu groll ocler zu klein s in ci ,  an 
Sch n ü re n a urgenide l t  u ncl als l l a l sschmuck geı. ragen . 
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83/Eckigeı· Amule L Lbel ı i i l teı· aus Si l lıer. Liiııge 5,5 cm. Ösll iclıe Wüste, ılgypleı ı .  
l ıı v N r: l 58.299, Samın l u ııg Peter W. Sclı ieı ıerl .  

84/Kulıisclıer A ın u le t. Lbel ı i i l ler aus  S i llıer. U rsprüııgl ich fli ııf an l angen !Ket ten  
befesligle rau len f"örın ige hol ı le An lüingsc l .  Cesa ın t liingc '55"5 �ı .  Verın ul l idı  
Südiigypten.  l nv N r . 1 59.466, Sam m l u ng Pelcr W. S�ie9erl. 

85/Eckiger A ın u leL l l ıe l ı i.i l Ler  ın il i ngc;se ı�tcın roıem C lasste i ı ı . S i l lıeı'. Fi l igra ıı ­
arlıeiL Liiııge 5,5 cm. Öst l ic l ıe  Wüsle, ılgypıen .  l ı ıvN r. I 8. O l , Sa ı n ııı l ııng 
Peter W. Schieııerl .  

Nehen den Lcdere l ı ı i s  ziih len  c l iese schün  gearbe i te leıı Si l lı�·ı ü 
cheıı zu e len gebriiuchl ichslen Behii l lPrn fii r A nı u le ı ıe .  Sie werd ıı 
von Musl irn-Fra ııen zu ıneist bei feier l ichen A n Hisş n "el raµ;l'n und 
enthal len Koraııspriichc 9der c ine Za ı ıbcrl'onıısı. Wif" lwi den 
Lederanıu leUcn,  hcgrı ügı  ın; ı ı ı  sich nııt:h ı ier gele · ı l l i ch ın i t der 
auOeren Form: l\ei r ıes eler h isher bckaı ın ı  gewordc.ı ıcıı ınu leu 
behülln isse des kuh ischeıı G rıı ı ıdty pô_ �Cı l N r.85, \Va r zıı öLTnen 
gewesen ,  urıd es sehP i n ı ,  <lali si · ol ı ı ıe 1n l ı il al ; ı r ı ı ı ı l l' l l -
wertige Sclı ınucksıüek<-' g-•ı ragerı woı·den s in ci . 



-
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86/Armreif" mil Versch lu ll, ames luh .  SiJber, Emai�, Ko'ral len . Ourchmesse ı· 
6,3 cm. Berber; Grolle Kabylei ,  A lgerien . l ııvNr. 1 73.408, Samml uııg Ar lelheid 
Sclıarf". 

87/Col l ier, lazlagl od er azrar. Emai l  mil  l\oral l en auf  Si l lıer. Lange 45 cıu. 
Berber; Grolle Kabyle i ,  A lgerien .  l nvNr. 1 73.407, Samnı lun11, A del h e icl SC'harf. 

Oie Schm iede in der Gro lleıı l\alıyle i ,  Nordalgeüieıı, lıaben sich a uf" � 
Zel leı ıschrnelz spezia l is iert Ltncl es clabei  Z L ei ner im übri gen, Mag\'r­
reb u n überı. roffenen Meislersdıal geb�ac l. Der gefiirbıe G lasllull 
wircl i n  d u rch Au ll ölen voıı OriihLen auf M ela l lgruıı d  gebi ldelen 

i h ren El tern;  er isi auch Te i l  i h rer M i Lgifi. A rınrei fen , wie de.r 
ame.Sluh, werdeıı slets paarweis�l ragen ;  arı F'eslta Y"Jl 
sagar m e h rere Paarc pro Arın.  
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88/Dreieckige li'ibe l n ,  i b z i m e n .  Si lb r, Ema i l, K o ral len i m i la l i o ne n . U rsprü ng-

l ich d u rch m e h rere Kcl l chcn u rrd vicr l l ake.n m i l  ei rı enı ıuı ıule l l werligen • 
M i l lelsl ück verbuııdeıı.  Lii ng der Fi be l rı ca. '16 cm . Berber, C rofJe Ka by le i , • 
A lgerieıı.  l rı v N r.92. l 72 n-b, Sa rn m l u ng Sorie Deulsch .  E n de 1 9. J a hrhu nd e rt .  ft\ 
89/0hrgehiinge. S i l ber, Erna i l ,  'icl lo. H öhe 1 6  cm . Berber; farokko. 

l n vNr.52. 1 25.  Ende 19 . .  l a h rh un dcrı .  

O i e  a u fffi l l igsten Sclım ucksl iick 
F'i bel n der Berb c r- Fraııe n .  i e s i nci nicht n u r  Zicr sond errı h all e n d i e 

vom Hc ich l u nı c i n c i' Faın i l ie. l lı!J.i b  r h i n a u s  kö n ıı rrı  Fi lH' ln e...i ne 

magische Sctıııızl'ı ı n k ı ion hcs i ıze rı : d i c  F rın , das a f' clc nı l\opf 

slelıeııde Dreieck, syın hol i s i e rl das \ı\ e i b l ich� �ı n d  di • r ı ı df•rıı  Frı ıdı t ­

barkei l s- w i e  a udı d e m  t\ b"e hrza u ber. l ıı !\ l� rl' li.l r ı i e rı ' oın ııı •n 

Fibelıı  sel ten,  bei  d e n  Tııare , ı ı i  · or. 

l 
� 
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90/Messingrilıel m i l  clu rcl ı lırochen gearlıeileler F'a L im a-Hancl . Liinge 8,7 cm. 
Tun is; Tunesien. l nvNr.92 . 1 7 '1 ,  Samııı l ung Sofie, Oeutsch .  Ende 
1 9. Ja l ı rhunclerl. 

9 1 /Fi lıe l .  S i lber, c lurchbrochen gegossen, roler G l assle in .  biinge 1 1 ,6 cm. 
Algerien .  l nvNr. 1 73.4 '1 O, Sanım l u ng Aclel l ıeid Schar  . 

92/Pilıelkeue. S i l lıer. Berber; M a rokko. Liinge 49 cm. l n vNr. 1 45.802, 
Sanı mlung Norberl Myl i us. 1 965 erworlıen . 

Zalı lreiche sliicl l ische u ııcl l i incl l i clıe Schm u  kstückc erinnel'll 
an  miucla l lerl icl ıe a nclal usisclıe J weleıı . aclı der e!:stcn Vertreib­
ungeıı a n cla lusisclıer Mus l im�ncl J u clen durch cl ie span is ' i ı lnc;ıu i ­
s i l ion  gegen gnde cles 1 5. Jahrhun erts, kame j üc isCh e -S Gh mjede 
aus Span ien  i n  e len M aghreb und l ieO "n s.:.ich uni:ichsl in 'rö13eren 
SUiclten, spüıer  a uch in <ıbg�1ene n Ge.ôie ten n iceler. 
Mela l lbearbe i l ung gal l  frülıer wie heu le den mei  t� B rbern uıı cl 
Arabern a l s  u n re inc  Tiit igkei t; daher b grllô en s ie es, r laO ·ocıische 
F'e in - u ııd  Si l berschnıicde i l ınen cliese Arbei l  abnahnıen .  Die 
i ncl i v idue l len l( i i ı ısıe e i ı ızelner Schmiecle spi gel ı ı  sicb heuıc in 
regioı ıa len St i l- und Tcchn ikV..1r ian lgn des m a "luchi ı ı ischcı ı  
Sclınıucks. 
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93/Fu lJspangenpaal' aus  S i lberblech , holı l , Jn i t  zah l rei_c_ben k' le ineı ı  Ringen •• -
beselzl, polyedrisclıc Enden .  Durclımesscr 1 2 bis 1 4,5 cııı . ubier; .Agyplen .  Q 
l ııvNr. 1 0.56 1 -62, Saıııııı l u ng SchlorJ -.Arnbras. Zwischeıı 1 805 u ııd 1 806 
gesamınell. 

94/Arnıre i f', c lcb liğ. Si lbcr, hoh l, v i "'rkan t ig, m i t  aufge ·ı ie teleTI Zierkugc l n i, o  
Kreuzf'orm. lnnendurchnıesse · ,2  cm. J\1a urelan ieıı. l n v N r. 1 52.37 L ,  Sammlung 
Joha nnes l len ııet. 

95/Arnıreif, debliğ. S i lber, hoh l , d rcika L ig, rlı i t-- a u fre n i  ı 
l{reuzfunn .  l n r ıencl urch messer 5,8 cm. 
Samnı l u ng Johannes 1 le ı ıne ı .  
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96/Sclı liifengelıiiııge, lad la l ı .  Si l lıer, llakelit urıcl a n d eres Malerial .  
Gesarnl l iiııge ca. 46 cm. Oase Siwa, Agypleıı. l ı ı vNr. :1 74.2 1 2  a-lı, Sammlung 
A l frecl Ja ııala.  Verrnu l l ich A.nfaı ıg des 20. Jahrlıurıdcrls. 

97/Ei ıı Paar Armnı a nscheuen ,  z u f ü'. Si l ber, mi t  grav ierteın B la l lrankenclekoı· 
urıcl aufgelöleleıı rhombischerı Kniiufeı ı .  l löl ıe 9,5 cm. Oas Siwa, ·· g�l eı ı .  

l ıı vNr. 1 55.287 a- l ı ,  Sa mmlung !'el er· W. Sclıleıı r l .  ) 
I Je ı ı  i nııne r· wieclerkelı reııcleıı Gru ııdslock des Sclı l iifeng� lıanges 
Lad la l t  b i l c lete e ine Sit be rp rle mit  Fi i graoarbeilen , aqa , e inc- Bern­
stei n perle, kar im, u ıJ.d e. i n  rnass i ver Si l berring, ıakh laq l .  üie Bern­
stei n perle wurcle in spaı.erer Zei t  d u rch andere Ma teria l ien ersetz .  
Das Sch l ilfe ngehünge w frd i n  Zöpfe e i ıı flo h l l' ı u ncl h fi ngt an kr 
Knrsl oc ler a nı H i.ic l rıı  hı· ·a !J. llesıa nd ı ei l ıiı'r ah�P!ı i ldı• lpn Sd.ıJtl fciı­
gelüinge s i n d  a n  den u r ı l. c rcn i l berri ngen befcstigle A nh ii ı ıger i n  

Tı·opre ı ı l' orm,  t iza rfı l i n .  D i ese Schmuckp la ı te ı ı  sol f(ı' ll  fri i tı.cr zıı rn 

l l ochzei l.sschrnuck geziih l l hi hen. 
Die A rnınıa nsdıetle zufır  staıııınL n idıl aus --s iwaner Prorl ı ı kl ion , 
sondenı z ü h l l  z u m  Se l ı m ııckrepert o i ı·c e ler A fı ltid-'Ali-Bed u i ı ı c n  u m  

a 1 1 1  H a ı ı d  d e s  Heirens e i ı ıgl'nıl ı ı ı ı vv i rd . �\vt· i Bal� · 1 1 1 1 1 1 ı�lt.·r  u ı ıd -.. 
M a rsa M a t n ı l ı .  Zcnıra l nı ot iv  isi c ine  groUe B il.i t · d i c  \O ı ı  ftirla ncl«• ıı f' � .. , zwei au rge l ölele l\n füı f'e i-l!!S S i l ber Leileıı d i e  Obel'IHi ch e cıeS" 
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98/ l- la lsre i f", aglı raw. S i l ber. Durclı nıcsscr 22 cm . ase S iwa , iigypten . 
lnvNr. 1 6 1 . 236, Sa r r ı ınl u ııg Pcter W. Scl ı ienerl .  Tn Alexancl ı· ia erworbcn. 

99/Pektorale, adri ın .  S i l ber. Durclı nesser ·15 cm. Oaseı Siwa, İİgypten .  
l nvNr. 1 60.774, Sam m l u ng Peıer W.  Scl ı ienerl .  

l la l sreir und  Pckıorale s i nci e in  wesen l l iclıer Bestan lle!!..J!es llrau ı  
schm uckes i n  der Oase Siwa. Der adrim,  �rabisch t ı ıgfıb, Amulcı 
darr n u r  von Mtidchen ge lragen werclen un cl m u lJ zum erslen Tag 

einer l l oclrzeil gekaun ocler eingetauscht worclen sein. 
Eine Vcrerbung  wnr ursprüngl idı  n ichı. rT�g ich , deıı ı ı  l'ri i l ıer, so t�r­
züh l t  man,  sei es i ibl iclı 1cwesen , daf} c ine  J u ıı gf'raıı c l ic Sch r i be anı 
letzten Tag der l loclıze i tsfe ierl'ichke i len bei e i nenı ze ı·emoni " i len 
llacl a l s  Opl"er i n  ci r ıc Quellc wirfı. Die 'S'i l bersch e i hc ı;a ı ı a ls Synftıol 
der J u ngfrfi u l ichkei t  der lirau , iC) an d icsenı bcılcu lend n Tag i hTeıı 
bisherigen Zusıaı ıd audı ri l ı ıe l l  ab legerı mu Ut er i lcute v ınl das 
Pek tora l e  voıı eler Hrau ı  im 'e • lt.1uf der J l odızı i l szerc..moı ı iP ahg ·� 

legl und  e iner  j ü ııgercn V · rwn ncHen wei l4'.::' rgege-beıı . 
Oie s i l bcrı ıen l la lsrrifen, aghraw, h inge. 'Cr ı  wcrd<' ıı \'Oll  
den Frauen i nı A l l ı ag  grlragrn. 
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WEITERFUHRENDE UTERATUR 
Bacl ı inger, Ricl ıarel un el Pclcr W. Sclıi cııcl'i/ 1 984 S i l lıersclımuck aus  Agy pten.  
Ausste l l ungskala log.  Calerie Exler & Co, Frankl"url. 
Besancenol, Jean/1 953 13i joux a rabes el Jıcrlıeres du Maroc. Eel i t ions ele in 

Cigogne, Casablanoa . 
llliss, Frank u ıı cl a rl is Weissenlwr , ı·/ 1 98'1 I Jas Sch mııckwcscn eler Oase 
Siwa, Agyplen. E ine etl ı nograp lı iscbe Ülıersic l ı ı .  Arclı i v  rür Völkerkunde 38 , 
Sei le  1 7  lı is 48. 

13orel, France/ 1 994 �'he Splenc or of l!:llın ic Jewel ry . Prom i l ıe Colelle an 
Jean-Pierre C lı yse ls Ool leclion. l l arry '· Alırams ine, New Yor 
Caı ı ıps-Palırer, l lenrie t te/ 1 970 Les lı i jou x ele Cranele Kalıy l ie. A J·t s el Meliers 
G rapl ı iques, Paris. 
Cı·eyau l"nı ü l ler, Wol l"gnng/ 1 9 79 Vö l ker der Snl ıara . Ma�ren uı ı c l  Tuareg. 
A usslel l u ngskala log. Linden-Museum Lu l. lga ıt . f 
I Ju lı in ,  Lois Shcrr/ 1 9 7 Tlı ' isıorı ot lleads-. i<rom 30.000 H.C . to l l ıe Presen l . 

Paris. 

Gnhııs, Jcan/ 1 95 
Ga lerie Exler & 
A usste l l u ıı gskata o�. Fnırı k furı anı M a i n .  

orcl. Erıı est 1 eroux ,  

Ja Baeon ni1• re, Neuc.:hfı tc J .  

Gası ,  Marcca u/ t 59 Col l t'l' l ions el h rıograplı i qucs. T.oua ı·t·g ,\ hagg·ır. \ 1us� 
c l 'Eıhnograph ie  et de  Pretı is toire du Ba · lu, Paris . 
C lae l iss, A lmu l  voıı/ 1 986 Tradi l ıoıı •l l cr i l lwrselımuck der i & la ııı i el 1 WelL. 

l l assoıı, Hachel/ •1 988 Sdımuck der i s la ı ı ı i sehe ı ı  \•Ve l t .  hı s-sl L• l l u ı ıgska talog. 

\ıViesbcıdeıı . 
Ma l'k, Jol ın ( 1 1  
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